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21.12                             Axolotl 
                 

        Kurzpflegeanleitung 
 
 
Standort des Aquariums 

- kein direktes Tageslicht, da Axolotl dämmerungs- und nachtaktiv sind 
 
Einrichten des Aquariums 

- für drei bis vier Tiere sollte das Aquarium eine Mindestgröße von 80 x 40 x 40 
cm aufweisen 

- der optimale Bodengrund ist Kies mit einer Körnung von 1-2 mm, jedoch max. 
3 mm, da die Tiere diesen beim Fressen mit aufnehmen, teilweise 
herunterschlucken und bei zu großen Steinen sterben können  

- wichtig sind gute und genügend Versteckmöglichkeiten auch möglichst viele  
Pflanzen, da Axolotl sich gerne, z.B. nach dem Luftschnappen, auf bzw. in 
ihnen niederlassen und auch darin/daran ablaichen 

- härteres Leitungswasser mit einem pH-Wert von 7-8,5 verwenden und kein 
weiches Regen- oder Tümpelwasser 

- Wassertemperatur durchschnittlich 15 bis 22 °C, bei höheren Temperaturen 
werden die Tiere krankheitsanfälliger, bei Temperaturen über 27/28°C besteht 
akute Lebensgefahr. 

 
Futter 

- 2-3mal wöchentlich 
- hauptsächlich Lachszuchtpellets, die auch als Axolotlpellets angeboten 

werden oder auch Störpellets und kleine lebende Fische, Schnecken, 
Bachflohkrebse, Heimchen, Kellerasseln, Regenwürmer und Mückenlarven 
füttern 

 
Pflege 

- nicht mit größeren Fischen zusammen halten, da Axolotl entweder Opfer oder 
Jäger sind. 

 
Handhabung 

- so selten wie möglich ins Becken fassen, wenn es notwendig ist, dann vorher 
gründlich mit heißem Wasser waschen. 
Im Gegensatz zu dieser Regel sollten aber Axolotl ab einer Größe von ca. 16 
cm besser mit der Hand als mit einem Netz aus dem Aquarium gehoben 
werden, wenn es notwendig ist, sie herauszunehmen. In diesem Fall ist 
Sauberkeit natürlich besonders wichtig. 
 

Hilfe 
Ausführliche Informationen und Beratung auch bei Problemen mit den Tieren im 
Schulbiologiezentrum oder im Internet unter www.schulbiologiezentrum.info  
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